
zierenLaub-undBandelwerkfrieseund
dieWölbungsfelderbunte deutscheBlu-

g n men. Diese vier Wiener Flakons dürften F!"

um 1730 bis 1735 entstanden sein. Im
engsten Zusammenhangemit diesen V3.1;Ä; WienerFlakonsstehteinweiterermit

T abgerundeten Schmalseiten, die in der i). r
' i. Mitteetwaseingezogensind(Abb.I7). v,DieSchulteristmitplastischemReben-- I,i:j werkbelegt,indemMäusespielen.Auf wer:lieb; denbeidenBreitseitenzeigtjeeinere-
f liefiertgerahmteKartuschezweibunte"VI-Ü" italienischeTrachtentiguremeinenMann

und eineFrau aufder Straße undzwei
Abb25 Frauenin Unterhaltung.Sie sind mit AbhmGeraunakon

kräftigen Farben gemalt, die an die
Trachtentiguren des letztbeschriebenen Wiener Flakonserinnern. Im „BurlingtonMagazine"(1908,Juniheft)habe ich zweiSchoko-

ladeschalenaus italienischemPorzellanmit der SignaturdesWienerMalers
C. W. Anreiter als früheArbeitenaus der Fabrik des MarcheseGinori zuDocciain FlorenznachgewiesenunddemselbenMalersowiedergleichenFabrikdiesenFlakonderSammlungCahn-Speyerzugeschrieben.In„Kunstund Kunsthandwerk" (rgx3, Seite 249f.) habe ich sodann weitere Nach-richtenüber Anreitermitgeteilt,der 1737nachFlorenzkam und 1747wiederin Wienwar; in diesemIahre starb er. Vergleichtman nun diebeidenFlorentinerSchalen, dernals gewöhnlicheFigurdie Anreitersignierthat, mit erscheint.Sie steht unbemaltdemkleinenWienerFlakon miteinerzweitenFigur,dermit vierseitigemGrundriß einesvenezianischenFischers,
(Abb. I6), so ergeben sich im fürstlich Liechtenstein-inZeichnungundKoloritso sehenSchloßzu FeldsbergvielÜbereinstimmungen,daß undgehörtoffenbarzueinerman mit aller Wahrschein- ganzen Serie von Kostüm-lichkeitdenletzterengleich- Hguren,diewohlaufirgend-falls dem Anreiterzuschrei- welcheStichenach venezia-benkann. nischenKomödieniigurenzu-Eine stehende buntbe- rückgehen.Als venezianischmalte Mohrin in türkischer inMasseund Glasur charak-TrachtohneSockel,die sich terisiert sich auch das Por-
durchdenabnehmbarenKopf zellandes Flakonsund deralsFlakon(Abb.I8)erweist, FeldsbergerFigur.Letztereistmirnochineinerzweiten istunbemalt,dieNegerindesAbformungbekannt,dieje- vtsfäjrärzagzjä;FlakonsträgtgelbeHosen,doch nicht als Flakon,son- Flakon lila Schuheund einenblau-


